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MENGEN/GÖGE/SCHEER

.●.● Was bringt das

Wochenende
in Mengen und Umgebung?

Ausstellung im
Stadtmuseum ist geöffnet
MENGEN (sz) - Die Ausstellung mit
Werken von Gerold Jäggle aus Er-
tingen ist am Samstag und Sonntag
jeweils von 14 bis 17 Uhr im Stadt-
museum Alte Posthalterei in Men-
gen geöffnet.

Figurentheater zeigt 
„Bremer Stadtmusikanten“
MENGEN (sz) - Kinder mit Behin-
derungen und ihre Familien sowie
andere Interessierte sind am Sams-
tag um 15 Uhr in die Räume der
Oberschwäbischen Werkstätten in
der Saarstraße in Mengen einge-
laden. Dort werden die „Bremer
Stadtmusikanten“ als Figurenthea-
ter gezeigt.

Theaterstück hat 
am Samstag Premiere
SCHEER (sz) - Die Kunst- und
Kulturbühne Scheer hat am Sams-
tag um 19.30 Uhr mit dem Thea-
terstück „Bis(s) zom Herzinfarkt”
in der Stadthalle in Scheer Pre-
miere.

Mengen begeht 
den Volkstrauertag
MENGEN (sz) - Die Einwohner
von Mengen begehen den Volks-
trauertag am Sonntag mit einem
Programm ab 10.30 Uhr. Die Mit-
glieder der katholischen Kirchen-
gemeinde treffen sich nach dem
Gottesdienst vor dem Rathaus und
ziehen gemeinsam mit Bürgerwa-
che und Vereinen zum Friedhof.
Dort treffen sie am Kriegerdenk-
mal auf die Mitglieder der evan-
gelischen Kirchengemeinde. Dort
wird es Ansprachen der stell-

vertretenden Bürgermeisterin
Brunhilde Raiser und Pfarrer
Stefan Einsiedler geben. Der ka-
tholische Kirchenchor steuert
Lieder bei, Schüler der Sonnenlu-
gerschüler haben Texte vorberei-
tet. Nach dem Ehrensalut der
Bürgerwache findet die Kranz-
niederlegung statt.

Landjugend formuliert
den Gedenktext
HOHENTENGEN (sz) - Nach dem
Gottesdienst, der am Sonntag um
10 Uhr in der Kirche St. Michael in
Hohentengen stattfindet, stellenff
sich die Teilnehmer um 11 Uhr vor
der Kirche zum gemeinsamen
Gang zum Friedhof auf. Dort wird
Bürgermeister Peter Rainer nach
einem Gedenktext der Landjugend
eine Ansprache halten. Der Lie-
derkranz und der Kirchenchor
gestalten die Feier ebenso mit wie
die Musikkapelle. Nach einem
Gebet findet die Kranznieder-
legung statt.

Scheer und Heudorf 
gedenken der Kriegsopfer
SCHEER/HEUDORF (sz) - Im An-
schluss an die Gottesdienste fin-
den am Sonntag in Scheer und
Heudorf jeweils Ansprachen mit
Kranzniederlegung zum Volks-
trauertag am Kriegerdenkmal
statt.

Bücherflohmarkt lockt ins
Bürgerhaus nach Ennetach
ENNETACH (sz) - Der Bücher-
flohmarkt des SV Ennetach findet
am Sonntag von 13.30 bis 16.30 Uhr
im Bürgerhaus Ennetach statt. Es
gibt auch ein Lesercafé.

MENGEN - Die Mitglieder des Ver-
eins „Alt werden in Blochingen“ trei-
ben ihre Arbeit für den Mengener
Ortsteil beständig voran. Das ist bei
einem Zwischenbericht im Gemein-
derat deutlich geworden. Der Lin-
denplatz soll im Mai kommenden
Jahres umgestaltet werden und für
den offenen Treff für alle Generatio-
nen, der im Haus der Vereine einge-
richtet werden soll, ist ein Antrag auf
Förderung aus dem Programm „För-
derung von Mehrgenerationenhäu-
sern“ gestellt worden.

Das Miteinander im Ort, gemein-
sam Aktionen und der Aufbau eines
unterstützenden Netzwerks stehen
im Mittelpunkt des Vereins „Alt wer-
den in Blochingen“. Was mit einzel-
nen Angeboten wie dem Mittags-
tisch und Ausflügen seinen Anfang
nahm, soll nun in die Schaffung von
Begegnungsorten münden. Rund

30 000 Euro werden in den Linden-
platz investiert. Johanna Benz-Spies,
die den Bürgerverein fachlich berät,
betonte, dass bei der Gestaltung der
Quartiersgedanke im Vordergrund
stünde. „Wir werden Firmen aus der
Stadt beauftragen und das äußere Er-
scheinungsbild der Stadt bei den
Bänken übernehmen“, sagte sie. Der
Begegnungsplatz solle im Mai in ei-
ner an die 72-Stunden-Aktion ange-
lehnten Aktion realisiert werden.

Die Nachricht, dass das ehemali-
ge Rathaus in Blochingen verkauft
worden ist und für ein Mehrgenera-
tionenhaus nicht mehr zur Verfü-
gung steht, habe den Verein kurzzei-
tig schon etwas zurückgeworfen.
„Das war ein großer Schreck und wir
haben in einer Neufindungsphase ei-
ne Projektgruppe für diesen Bereich
gegründet“, sagte Johanna Benz-
Spies. „Dann kam aber das Angebot
des Gesangvereins Frohsinn, dass
wir ihr Probelokal im Haus der Ver-

eine gern mitbenutzen können.“ Um
einen offenen Treff einzurichten,
würden die Räume im Haus der Ver-
eine durchaus ausreichen, sodass die
Mitglieder des Bürgervereins neue
Energie und Hoffnung schöpften.

Alle Vereine mitnehmen
„Ganz wichtig ist aber zunächst eine
Botschaft“, sagte Benz-Spies. „Wir
möchten niemanden verdrängen
und die Einrichtungen des offenen
Treffs gern mit allen Akteuren, die
im Haus der Vereine anzutreffen
sind, aber auch mit allen Vereinen
aus dem Ort gemeinsam besprechen
und planen.“ Dazu werde es am 26.
November ein Treffen für Vereins-
vertreter geben, bei dem die Ideen
vorgestellt und diskutiert würden.

Falls Blochingen beim Förderpro-
gramm für Mehrgenerationenhäuser
berücksichtigt würde, könnte mit
den Mitteln die Sachausstattung für
die Begegnungsstätte angeschafft

werden. Eine Küche soll eingerich-
tet, Regale und Schränke mit Unter-
haltungsmaterialien für Senioren
und Kinder gefüllt werden. Insge-
samt würde das rund 106 000 Euro
kosten. Das Förderprogramm würde
91 000 Euro übernehmen, 15 000 Eu-
ro müssten durch Eigenmittel der
Stadt gedeckt werden. „Genutzt wer-
den kann die Einrichtung dann von
allen Blochingern gemeinsam“, be-
tonte Benz-Spies. Wenn alles klappt,
könnte der Treffpunkt in Blochingen
auch zum Vorbild für andere Ortstei-
le werden. „Ganz am Anfang sind wir
ziemlich belächelt worden, aber jetzt
trägt die Arbeit Früchte“, freute sich
Ortsvorsteher Heiko Emhart.

Blochinger und Gäste jeden Alters sollen sich im offenen Treff wohlfühlen, den der Verein „Alt werden in Blochingen“ im Haus der Vereine in Blochin-
gen einrichten will. Die Gemeinderäte begrüßen das Engagement. FOTO: DPA/HOLGER HOLLEMANN

Bürgerverein stellt Antrag für offenen Treff

Von Jennifer Kuhlmann 
●

Der runde Tisch mit den Ver-
tretern der Blochinger Vereine
findet am Dienstag, 26. November,
um 19 Uhr im Haus der Vereine
statt. 

Begegnungsstätte soll im Haus der Vereine in Blochingen eingerichtet werden

MENGEN (jek) - In der Pause zwi-
schen den Unterrichtsstunden
schnell einmal auf die Toilette gehen,
das ist für Schüler in Mengen selbst-
verständlich. Am St. Anthony Tech-
nical and Business Institute in Katen-
de in Uganda sind die Toilettenanla-
gen lange defekt und ziemlich herun-
tergekommen gewesen. Diese
unzumutbare Situation zu ändern,
hat der Weltkreis der katholischen
Liebfrauengemeinde, der die Schule
seit einigen Jahren unterstützt, ganz
oben auf seine To-do-Liste gesetzt.
Auch dank der 3000 Euro, die im ver-
gangenen Jahr aus der Aktion „Hel-
fen bringt Freude“ der „Schwäbi-
schen Zeitung“ an den Weltkreis ge-
flossen sind, konnte ein neues Ge-
bäude mit Toiletten gebaut werden.

Das Gebäude ist mittlerweile ver-
putzt, die Schüler der Berufsschule
helfen nun dabei, eine Biogasanlage
zu errichten. Den Mitgliedern des
Weltkreises ist wichtig, dass die
Schüler, die an der Schule Ausbil-
dungsberufe wie Schreiner, Kfz-Me-
chaniker, Maurer, Friseure oder Nä-
her erlernen, auch selbst im Rahmen
ihrer Möglichkeiten an der Errich-
tung der Gebäude beteiligt sind.

Weil nicht nur die Toiletten in ei-
nem desaströsen Zustand sind, son-
dern es der Schule an allen Ecken
und Enden an Platz und Ausstattung
fehlt, hatte der Weltkreis im vergan-WW
genen Jahr parallel zur Sammlung
von Spenden für die Toiletten auch
Sponsoren für Nähmaschinen, Werk-
zeug oder Trockenhauben gesucht.
Auf Anregung des Weltkreis-Mit-

glieds Edwin Lerch, der Katende im
vergangenen Jahr besuchte, hatten
die Fachlehrer eine Wunschliste for-
muliert, was sie für ihren Unterricht
dringend benötigen. Diese Liste kam
in Mengen und Umgebung beson-
ders gut an, weil sich Spendenwillige
aussuchen konnten, wie sie die Schu-
le unterstützen wollten.

Die Unterrichtsbedingungen ha-
ben sich nach der Überweisung von
rund 8000 Euro, die zweckgebunden
für solche Ausstattung verwendet
wurde, deutlich verbessert. Das In-
stitut ist deshalb auch erneut zur Ab-
nahme von Prüfungen zugelassen
worden, ein wichtiger Schritt für die
Schule.

Zuletzt haben im Oktober die
Schüler des Gymnasiums Mengen
und viele Läufer beim Charity-Run
in der Mengener Innenstadt Geld für
die Berufsschule in Katende gesam-
melt. Wenn über weitere Aktionen
und die SZ-Weihnachtsaktion genug
zusammenkommt, soll endlich das
Werkstattgebäude fertiggestellt wer-
den, das bereits mit Spendengeldern
aus Mengen begonnen worden ist.
Hier könnte der Unterricht dann
auch unabhängig vom Wetter statt-
finden. Das ist derzeit nicht immer
möglich. Derzeit besuchen etwa 125
junge Erwachsene die Schule, die
hoffen, später von ihrem hier erlern-
ten Beruf leben zu können.

Mit Spendengeld werden Toiletten errichtet
SZ-Weihnachtsaktion unterstützt mit dem Mengener Weltkreis eine Schule in Uganda

Die Spenden aus der SZ-Weihnachtsaktion im vergangenen Jahr sind für
den Bau neuer Toiletten verwendet worden. FOTO: PRIVAT

Fluchtursachen bekämpfen,
menschenwürdiges Leben er-
möglichen: Diesen Schwerpunkt
setzen wir auch in diesem Jahr

mit unserer
Weihnachts-
spendenaktion.
Die Spenden
kommen der
Hilfe für Men-
schen im Nord-
irak, ehren-
amtlichen
Initiativen und
Caritas-und

Diakonieprojekten in Württem-
berg sowie in Lindau zugute.
Ihre Spende hilft Menschen, in
ihrer Heimat bleiben zu können
und nicht fliehen zu müssen. 
Eine Spendenquittung wird auf
Wunsch oder ab 200 Euro auto-
matisch erstellt. Geben Sie
hierfür bitte Ihren Namen und
Ihre Adresse an sowie das Stich-
wort „ZWB“ im Verwendungs-
zweck. Möchten Sie namentlich
auf der Dankseite erscheinen,
setzen Sie bitte ein X in das
erste Feld des Verwendungs-
zwecks. 
Spendenkonto
Caritasverband der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart e. V.
Bank für Sozialwirtschaft Stuttgart 
IBAN:
DE90 6012 0500 0001 7088 00
BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Helfen bringt Freude
schwaebische.de/
weihnachtsspendenaktion

Weihnachtsspendenaktion
„Helfen bringt Freude“

SCHEER (sz) - Die Polizei Sigmaringen sucht zwecks einer möglichen
Zeugenaussage zu einem Unfall den Fahrer eines blauen Kleinwagens, der
am Donnerstag gegen 13.40 Uhr auf der B 32 zwischen Sigmaringendorf
und Scheer unterwegs war. Laut Polizeibericht hatte ein 35-jähriger Ford-
Fahrer in einer Linkskurve in Richtung Scheer zum Überholen einer vo-
rausfahrenden 74-jährigen Golf-Fahrerin angesetzt, obwohl er den Stre-
ckenverlauf nicht komplett einsehen konnte. Am Ende der Linkskurve sah
er den sich nähernden Gegenverkehr und wechselte wieder auf die rechte
Fahrspur, sodass sein Wagen den Golf streifte. Die Beteiligten hielten weni-
ge Meter weiter auf der Straße „Am Scheerer Weg“ an und verständigten
die Polizei. An den Fahrzeugen entstand Sachschaden in Höhe von rund
2000 Euro. Der gesuchte Fahrer des blauen Kleinwagens kann eventuell
weitere wichtige Angaben zum genauen Ablauf des Unfalls machen und
wird gebeten, sich unter Telefon 07571/1040 zu melden. 

Polizeibericht
●

Polizei sucht nach Unfallzeugen 

HOHENTENGEN (sz) - Die Göge-Gilde besichtigt am Sonntag, 17. Novem-
ber, die Biogasanlage in Völlkofen. Martin Hafner hat die Biogasanlageff
kontinuierlich weiterentwickelt. Heute produziert sie nicht nur Bio-Strom,
sondern versorgt auch über die Firma „Nahwärme Völlkofen“ das Dorf
Völlkofen und Teile von Hohentengen mit Wärme. Treffpunkt zur Bildung
von Fahrgemeinschaften ist um 14.30 Uhr bei der Göge-Halle. Nähere Aus-
künfte gibt es bei Fritz Hummler unter Telefon 07572/3229.

Kurz berichtet
●

Göge-Gilde fährt zu Biogasanlage 
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